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Die Anlagen zu den amtlichen Bekanntmachungen auf der Home-
page der Gemeinde Graal-Müritz für 
- 	 Haushaltssatzung der Gemeinde Graal-Müritz 2015 (ein-

schließlich Wirtschaftsplan 2015 des Eigenbetriebes Touris-
mus- und Kurbetrieb) 

- 	 Jahresabschluss 2013 der Tourismus- und Kur GmbH 
- 	 Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes Tourismus- und 

Kurbetrieb 
- 	 Spendenliste 2014 an die Gemeinde Graal-Müritz 
liegen zur Einsichtnahme im Rathaus, Sachgebiet Kämmerei Zim-
mer 13, während der Dienstzeiten aus. 

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Graal-Müritz für das Haushaltsjahr 2015 

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 26.02.2015 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
1. 	 im Ergebnishaushalt 
	 a) 	 der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Erträge auf 	 6.551.600 EUR
		  der Gesamtbetrag der ordentlichen 
		  Aufwendungen auf 	 6.335.900 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Erträge und 
		  Aufwendungen auf	 215.700 EUR
	 b) 	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
		  Erträge auf 	 0 EUR
 		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 		  Aufwendungen auf 	 0 EUR
 		  der Saldo der außerordentlichen 
		  Aufwendungen und Erträge auf	 0 EUR
 	 c)	 das Jahresergebnis vor Veränderung 
		  der Rücklagen 	 215.700 EUR
 		  die Einstellung der Rücklagen auf 	 0 EUR
 		  die Entnahmen aus Rücklagen auf 	 0 EUR
 		  das Jahresergebnis nach Veränderung der 
		  Rücklagen auf 	 215.700 EUR
2. 	 im Finanzhaushalt 
	 a) 	 die ordentlichen Einzahlungen auf 	 6.004.700 EUR
		  die ordentlichen Auszahlungen auf 	 5.353.200 EUR
		  der Saldo der ordentlichen Ein- und 
		  Auszahlungen auf 	 641.500 EUR
	 b) 	 die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 0 EUR
		  die außerordentlichen Auszahlungen auf 	 0 EUR
		  der Saldo aus außerordentlichen Ein- und 
 		  Auszahlungen auf 	 0 EUR
	 c) 	 die Einzahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf 	 595.200 EUR
		  die Auszahlungen aus Investitions-
		  tätigkeit auf 	 560.200 EUR
		  der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus 
 		  Investitionstätigkeit auf 	 35.000 EUR
	 d) 	 die Einzahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit 	 0 EUR
		  die Auszahlungen aus Finanzierungs-
		  tätigkeit 	  676.500 EUR
		  der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus 
 		  Finanzierungstätigkeit 	 -676.500 EUR
festgesetzt. 

§ 2 
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 	 596.000 EUR.

§ 5 
Hebesätze 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. 	 Grundsteuer 
	 a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Flächen (Grundsteuer A) 	 200 v. H.
	 b) 	 für die Grundstücke 
		  (Grundsteuer B) 	 330 v. H.
2.	 Gewerbesteuer 	 300 v. H.

§ 6 
Kreisumlage 
Die Kreisumlage wird auf 43,06 v. H. der Umlagegrundlagen fest-
gesetzt. 

§ 7 
Stellen gemäß Stellenplan 
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
21,93 Vollzeitäquivalente (VzÄ). 

§ 8 
Eigenkapital 
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres betrug 	 17.421.095 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 	 18.203.795 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 	 18.633.465 EUR

§ 9 
Weitere Vorschriften 
9.1.	 Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung
Festlegung in der Dienstanweisung. 

9.2.	 Haushaltsvermerke zur Deckungsfähigkeit
9.2.1.	 Gemäß § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik werden folgende 

Regelungen zur Deckung getroffen:
 	 • 	 Die Ansätze für die bilanziellen Abschreibungen wer-

den über die Teilhaushalte hinweg für gegenseitig de-
ckungsfähig erklärt. 

 	 • 	 Die Ansätze für die Personal- und Versorgungsauf-
wendungen werden über die Teilhaushalte hinweg für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt, entsprechend gilt 
dies auch für die Ansätze der jeweiligen Auszahlungen. 

9.2.2.	 Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden folgende 
Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen:

 	 • 	 Alle Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
sind innerhalb des jeweiligen Teilfinanzhaushaltes ge-
genseitig deckungsfähig 

9.2.3.	 Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden folgende 
Regelungen zur Deckungsfähigkeit getroffen:

 	 • 	 Die Ansätze für ordentliche Auszahlungen, mit Aus-
nahme der Personal- und Versorgungsauszahlungen, 
werden zugunsten von Auszahlungen für Investitionstä-
tigkeit desselben Teilhaushaltes für einseitig deckungs-
fähig erklärt. 

9.3.	 Wesentlichkeitsgrenzen
9.3.1. 	Einzeldarstellung Investitionen
Gemäß § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik wird bestimmt, dass Ein- 
und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen oberhalb der Wertgrenze von 10.000 EUR für jede 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme im Teilhaushalt 
einzeln darzustellen sind. Unterhalb dieser Wertgrenze erfolgt die 
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Darstellung der Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen in jedem Teilhaushalt insgesamt. 

9.3.2.	 Auftragsvergabe
Ab einem Auftragswert von 1.000 EUR, sind mindestens 3 Ange-
bote vor Auftragsvergabe einzuholen. 

Graal-Müritz, den 30.03.2015 

Gemeinde/Landkreis/Zweckverband
Gemeinde Graal-Müritz 

Zusammenstellung für das Jahr 2015  
für Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb 

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i. V. m.  
§ 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Graal-Müritz durch Beschluss vom 26.02.2015 den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2015 festgestellt: 

Es betragen 	 in TEUR
1. 	 im Erfolgsplan 
 	 - 	 die Erträge 	 2.023,4
 	 - 	 die Aufwendungen 	 -2.008,4
 	 - 	 der Jahresgewinn 	 15,0
 	 - 	 der Jahresverlust 	 0,0

2. 	 im Finanzplan 
 	 - 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
		  Geschäftstätigkeit 	 124,0
 	 - 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
		  Investitionstätigkeit 	 -21,5
 	 - 	 der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
		  Finanzierungstätigkeit 	 -40,6

3. 	 Es werden festgesetzt 
 	 - 	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
		  und Investitionsförderungsmaßnahmen (ohne 
		  Umschuldungen) auf 	 0,0
 	 - 	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
		  ermächtigungen auf 	 0,0
 	 - 	 der Höchstbetrag aller Kredite zur Liquiditäts-
		  sicherung 	 190,0

4.	 Die Stellenübersicht weist 9 Stellen in Vollteiläquivalenten aus. 

5. 	 Der Stand des Eigenkapitals 
 	 - 	 betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 	 2013 	 874,6
 	 - 	 beträgt zum 31.12. des Vorjahres 
		  voraussichtlich 	 2014 	 917,3
 	 - 	 beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres 
		  voraussichtlich 	 2015 	 932,3

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am: 
entfällt 

Amtliche Bekanntmachung zum  
Jahresabschluss 2013 der Tourismus- und 
Kur GmbH Graal-Müritz entsprechend  
§ 14 (5) Kommunalprüfungsgesetz 

1.	 Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes des Abschluss-
prüfers 

	 Nach dem abschließenden Ergebnis meiner Prüfung habe ich 
den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

	 „Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
	 Ich habe den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 

und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Tourismus- und Kur 
GmbH Graal-Müritz, Graal-Müritz, für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar bis 31. Dezember 2013 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 
KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prü-
fung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhält-
nisse der Gesellschaft. Die Buchführung und die Aufstellung 
von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden lan-
desrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestim-
mungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung 
des Geschäftsführers der Gesellschaft. 

	 Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft 
abzugeben. 

	 Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und 
dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob 
die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu 
Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lage-
bericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 
des Geschäftsführers sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Ich bin 
der Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

	 Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
	 Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht 
in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dar. 

	 Daneben erteile ich gemäß § 14 Abs. 2 KPG M-V folgenden 
Prüfungsvermerk: 

	 Die Buchführung und der Jahresabschluss entsprechen nach 
meiner pflichtgemäßen Prüfung den Rechtsvorschriften. Der 
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Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jah-
resabschluss. 

	 Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach 
meiner Beurteilung zu wesentlichen Beanstandungen keinen 
Anlass.“ 

	 Rostock, den 23. September 2014 

	

2. 	 Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes
	 Mit Schreiben vom 14.04.2015 gibt der Landesrechnungshof 

den Prüfbericht nach eingeschränkter Prüfung (§ 14 Abs. 4 
KPG) frei. 

3. 	 Beschluss der Gesellschafter 
	 In der Gesellschafterversammlung vom 20.11.2014 genehmi-

gten die Gesellschafter den Jahresabschluss 2013. 

4. 	 Behandlung des Jahresergebnisses 
	 Die Gesellschafter beschließen, den Jahresüberschuss für das 

Geschäftsjahr 2013 von 58.525,76 € mit dem Gewinnvortrag 
i. H. v. 26.405,75 zu verrechnen und den sich ergebenden 
Bilanzgewinn von 84.931,49 € auf neue Rechnung vorzutragen. 

5.	 Öffentliche Auslegung 
	 Der Jahresabschluss liegt gemäß § 14 Abs. 5 Kommunalprü-

fungsgesetz in der Zeit vom 04.05. bis 12.05.2015 im Rat-
haus der Gemeinde Graal-Müritz, Abt. Kämmerei, während 
der Dienststunden öffentlich aus. 

Graal-Müritz, den 21.4.2015 

Amtliche Bekanntmachung zum  
Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes  
„Tourismus- und Kurbetrieb“ der Gemeinde 
Ostseeheilbad Graal-Müritz § 14 (5)  
Kommunalprüfungsgesetz 

1. 	 Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des Abschluss-
prüfers 

	 Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
	 Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ge-

winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht des Tourismus- und Kur-
betrieb Ostseeheilbad Graal-Müritz, Graal-Müritz, für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2012 geprüft. 
Durch § 13 KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. 
Die Prüfung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen 
Verhältnisse des Eigenbetriebes i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie 
den ergänzenden Bestimmung der Betriebssatzung und die 

wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Ein-
beziehung der Buchführung und den Lagebericht sowie über die 
wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes abzugeben. 

	 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 

	 Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden 
kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes 
Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der Festlegung der Prü-
fungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä-
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des 
Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 
des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahres-
abschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt. 

	 Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der 
Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben 
wir darüber hinaus entsprechend den vom IDW festgelegten 
Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß 
§ 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass un-
sere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 

	 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
	 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht 
steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 

	 Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes geben 
nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Be-
anstandungen. 

	 Ribnitz-Damgarten, den 20. Oktober 2013 

	 Hanseatische Prüfungs- und 
	 Beratungsgesellschaft mbH 
	 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

	

2. 	 Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes 
	 Mit Schreiben vom 04.09.2014 wurde der Bericht des Ab-

schlussprüfers, über die Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2012 durch den Landesrechnungshof nach einge-
schränkter Prüfung 14 14 Abs. 4 KPG) freigegeben. 
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3. 	 Beschluss der Gemeindevertretung 
	 Die Gemeindevertretung stellte in ihrer Sitzung am 26.02.2015 

das Ergebnis der Jahresrechnung für das Wirtschaftsjahr 2012 
des Eigenbetriebes „Tourismus- und Kurbetrieb“ fest und erteilt 
dem Bürgermeister als Betriebsleiter die Entlastung. 

4. 	 Behandlung des Jahresergebnisses 
	 Der festgestellte Jahresverlust in Höhe von -60.700,10 EUR 

wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

5. 	 Öffentliche Auslegung 
	 Der Jahresabschluss 2012 und der Lagebericht liegen gemäß 

§ 14 Abs. 5 in der Zeit vom 04.05.2015 - 12.05.2015 im Rat-
haus der Gemeinde Graal-Müritz, Abt. Kämmerei, während 
der Dienststunden öffentlich aus. 

Graal-Müritz, den 24.04.2015 

Bekanntmachung der Gemeinde Graal-Müritz

7. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4-5/93 
„Müritz West“

Inkraftsetzung 

Die Gemeindevertretung Graal-Müritz hat am 26.02.2015 die  
7. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4-5/93 als Satzung beschlos-
sen und die zugehörige Begründung gebilligt. 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gem. § 10 (3) BauGB bekannt 
gemacht. Die Satzung über die 7. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 4-5/93 „Müritz West“ tritt nach Bekanntmachung in Kraft. 
Die Planänderung betrifft die Pavillongebäude Zur Seebrücke Nr. 
27, 29, 31 und 33. 
Jedermann kann den rechtskräftigen Bebauungsplan (7. Änderung) 
nebst Begründung ab diesem Zeitpunkt im Bauamt der Gemeinde 
Graal-Müritz, 18181 Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21 während der 
Öffnungszeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass 
-	 eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
-	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-

liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis zum Flä-
chennutzungsplan und 

-	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Graal-
Müritz geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB). 

Weiterhin wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen hingewiesen. 
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
vom 13.07.2011 (GVOBI. M-V S. 777), enthalten oder aufgrund 
dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der 

Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften kann abweichend hiervon stets geltend 
gemacht werden. 

Graal-Müritz, 30.04.2015 

Bekanntmachung der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz 

B-Plan Nr. 26-14 „Am Tannenhof 1“ -  
Satzungsbeschluss über eine  
Veränderungssperre nach § 16 BauGB 

Die Gemeindevertretung beschließt aufgrund von § 5 Abs. 1 der 
Kommunalverfassung für das Land M-V (KV M-V) i.d.F. der Neu-
bekanntmachung vom 13.07.2011 (GVOBI. M-V S. 777) und der 
§§ 16, 17 des BauGB i.d.F. der Bekanntmachung vom 
23.09.04 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 1 des Ge-
setzes v. 11.06.2013 (BGBl. S. 1548) in ihrer Sitzung am 22.05.2014 
folgende Satzung: 

§ 1 
Zu sichernde Planung 
Die Gemeindevertretung hat am 22.05.2014 beschlossen, dass 
der B-Plan Nr. 26-14 „Am Tannenhof 1“ aufgestellt werden soll. 
Zur Sicherung der Planung wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet 
eine Veränderungssperre erlassen. 

§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich 
Die Wirkung der Veränderungssperre erstreckt sich auf die Grund-
stücke Gemarkung Müritz, Flur 1, Flurstücke 45/7, 45/8, 45/9, 
45/10, 45/11, 45/12, 45/13, 45/14, 45/15, 45/16 des Plangebietes 
„Am Tannenhof 1“. 

§ 3 
Rechtswirkungen der Veränderungssperre 
(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen 
a) Vorhaben im Sinne des § 29 des Baugesetzbuches nicht durch-
geführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht 
vorgenommen werden. 
(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
kann von Absatz 1 eine Ausnahme zugelassen werden. 
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten und 
die Fortführung einer bisher rechtmäßig ausgeübten Nutzung, 
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 
Geltungsdauer der Veränderungssperre 
(1) Die Veränderungssperre tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag nach der Bekannt-
machung gerechnet, außer Kraft. 
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(2) Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald 
und soweit die verbindliche Bauleitplanung rechtswirksam abge-
schlossen ist. 

Dieser Beschluss der Gemeindevertretung (G 31-5/2014) wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gegeben. 
Die Satzung über die Veränderungssperre kann im Bauamt der 
Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21, während der 
Dienststunden von jedermann eingesehen werden. 

Bekanntmachung der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz 

Bebauungsplan Nr. 26-14 „Am Tannenhof 1“ 
der Gemeinde Graal-Müritz -  
Aufstellungsbeschluss 

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 22.05.2014 wurde 
die Aufstellung des vorhabenbezogenen B-Plans Nr. 26-14 „Am 
Tannenhof 1“ beschlossen. 
Der Bebauungsplan Nr. 26-14 „Am Tannenhof 1“ soll entsprechend 
§ 13a (1) BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung aufgestellt werden. 

Das Plangebiet wird begrenzt im Norden und Osten durch die 
Wohnbebauung der Strandstraße, im Süden durch die Straße „Am 
Tannenhof“, im Westen durch das Cafestübchen Witt. 

Das Plangebiet beinhaltet folgende Grundstücke: 
Gemarkung Müritz, Flur 1, Flurstücke: 45/7, 45/8, 45/9, 45/10, 
45/11, 45/12, 45/13, 45/14, 45/15, 45/16 
und ist in der Planzeichnung mit Umrandung dargestellt. 

Das Gebiet schließt eine Fläche von ca. 2.100 qm ein. 

Als Planungsziel wird die rechtsverbindliche Regelung zur Art der 
Nutzung als Dauerwohnen angestrebt. 

Dieser Beschluss der Gemeindevertretung (G 31-5/2014) wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gegeben. 
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Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen,
ich hoffe, Sie hatten einen schönen Monat Mai und konnten sich 
über den Frühling - trotz noch etwas kühlerer Temperaturen - 
freuen. Die Sitzung der Gemeindevertreter, über die ich heute 
berichten möchte, fand am 30.04.2015 statt. 

Zu Beginn der Sitzungen rufe ich immer den Punkt Mitteilungen 
und Anfragen der Zuhörer auf. Es gibt zahlreiche Bürger, die diese 
Gelegenheit nutzen, Mitteilungen über aktuelle Beobachtungen zu 
machen oder auch Anfragen zu stellen. Zumeist versuchen der 
Bürgermeister und die Mitarbeiterinnen der Verwaltung die Fragen 
sofort zu beantworten; sollte dies nicht möglich sein, erfolgt die 
Beantwortung später, entweder direkt an den Fragesteller oder in 
der nächsten Sitzung. 
Mitteilungen über aktuelle Beobachtungen werden aufgenommen. 
Bis zur nächsten Sitzung wird dann geprüft und entsprechend 
berichtet.
Bitte nutzen Sie, liebe Einwohner, diese Gelegenheit. Mir ist schon 
bewusst, dass es einige Anliegen gibt, die nicht gleich und sofort 
oder vielleicht auch gar nicht geregelt werden können, aber auch 
dann erhalten Sie dazu eine entsprechende Erklärung. 

Nun mein Kurzbericht über die wesentlichen Themen der Sitzung.
Der Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum B-Plan Nr. 24-14 
„Grüne Wiese“ wurde nach nochmaliger Ausschussbeteiligung 
nun gefasst. Es erfolgt jetzt die öffentliche Auslegung/Aushang und 
alle betroffenen Bürger können Stellung dazu nehmen. In einem 
nächsten Arbeitsschritt werden dann alle Stellungnahmen „abge-
wogen“; d. h. es wird beurteilt, ob auf Grund der Stellungnahmen 
Veränderungen im B-Plan vorzunehmen sind.
Als nächster Tagesordnungspunkt wurde die Vergabe von Pla-
nungsleistungen für die 6. Änderung B-Plan Nr. 5-6.7-94 „Müritz 
Mitte“ behandelt. Hier geht es um das aktuelle Problem Dauerwoh-
nen/Ferienwohnen. Das Planungsziel ist, die bestehende Konflikte 
zwischen Dauerwohnen und Ferienwohnen mit den Mitteln, die 
bauplanungsrechtlich zur Verfügung stehen, zu lösen.
Im nächsten Punkt wurde nochmals - nach Beteiligung des Fach-
ausschusses - zur Waldumwandlung in der Birkenallee beraten. 
Im Ergebnis wurden Regelungen beschlossen, die das geplante 
Bauvorhaben betreffen und es nun möglich machen. Gleichzeitig 
soll die Möglichkeiten einer perspektivischen Entwicklung - bau-
lichen Nutzung - des Gesamtbereiches geprüft werden.
Weiter ging es mit einer Beratung und Beschluss zur Vergabe von 
Ausbauarbeiten am Heuweg. Der Bereich Heuweg von der Wietort-
schneise bis zur Uferstraße soll in einen besseren Zustand versetzt 
werden. Die Art und Weise des Ausbaus wurde im zuständigen 
Fachausschuss beraten. Die Gemeindevertreter baten innerhalb 
der Diskussion um Prüfung, ob es sich - zumindest teilweise - um 
umlagefähige Kosten entsprechend der Straßenausbaubeitrags-
satzung handelt.
Die Beratung und der Beschluss zum Tagesordnungspunkt - Ver-
gabe der Korrosionsschutzarbeiten an den Brückenpfeilern unserer 
Seebrücke - erfolgten nach erneuter Beratung im Fachausschuss. 
Eine wichtige Erhaltungsmaßnahme, wenn man die Witterungsein-
flüsse bedenkt, denen die Pfeiler ständig ausgesetzt sind.
Als letzter Tagesordnungspunkt wurde die Betreibung der Se-
niorenbegegnungsstätte und eine mögliche Veränderung in der 
Trägerschaft besprochen. 
Die Gemeindevertretung hat einen gewissen Anspruch an die Art 
und Weise der Betreibung der Seniorenbegegnungsstätte und sieht 
die Notwendigkeit einer Qualitätsverbesserung. Es wird erwartet, 
dass ein vielschichtiges und interessantes Angebot für die Senioren 
des Ortes am Standort vorgehalten wird. Die Aufwendungen der 
Gemeinde zur schrittweisen baulichen Sanierung und Aufwertung 
der Begegnungsstätte müssen mit der inhaltlichen Entwicklung der 
Vor-Ort-Arbeit verbunden werden.

Mit dem derzeitigen Träger - der Volkssolidarität - gibt es dies-
bezüglich Unzufriedenheit. Die vorgelegte Konzeption entspricht 
nicht den Anforderungen an eine qualitativ und konzeptionell solide 
Betreibung auf der Basis einer angemessenen Mitfinanzierung 
des Trägers.
Die Gemeinde wird nun im Rahmen eines Interessenbekundungs-
verfahrens potentielle Träger ansprechen, um unter Maßgabe glei-
cher Vorgaben und Rahmenbedingungen im Sinne der Betreibung 
der Seniorenbegegnungsstätte mehrere Angeboten zu erhalten. 
Natürlich bekommt der derzeitige Betreiber auch die Möglichkeit, 
sich erneut zu beteiligen.
Ausgenommen von der Kritik ist ausdrücklich das engagierte Wir-
ken der vor Ort tätigen Betreuungskräfte. 
Soweit mein Bericht.
Da der Gemeindekurier gleich zum Monatsanfang erscheint, möch-
te ich die Gelegenheit nutzen und allen Mädchen und Jungen 
herzlich zum Weltkindertag gratulieren. Wir, die Gemeindevertreter, 
wünschen Euch einen schönen und erlebnisreichen Tag!
Und diesem Anlass habe ich auch meinen Spruch des Monats 
gewidmet, denn Kinder sind unsere Zukunft. Sie lernen von uns 
und wir von ihnen. Für ihre Rechte einzustehen, sollte ein Grundan-
liegen eines jeden Erwachsenen sein.

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Und in diesem Sinne für Sie mein Spruch des Monats:
Die Arbeit läuft nicht davon
Während Du dem Kind den Regenbogen zeigst.
Aber der Regenbogen wartet nicht.
Unbekannt

Werte Grundstückseigentümer!

In Bezug auf die Pflege von Grünstreifen besagt die Satzung 
über die Straßenreinigung in der Gemeinde Graal-Müritz (Stra-
ßenreinigungssatzung) folgendes:

Eigentümer, Erbauberechtigte, Nießbraucher, Wohnberech-
tigte sind verpflichtet, alle Flächen zwischen Grundstück und 
Fahrbahn, sauber zu halten. Dazu zählen 
-	 Gehwege
-	 gemeinsame Geh- und Radwege
-	 Trennstreifen
-	 Grünstreifen
-	 Parkstreifen
-	 sowie sonstige. 

Mit diesem Artikel soll besonders die Pflege der Grünstreifen 
angesprochen werden. (Grünstreifen: zwischen Grundstück 
und Gehweg sowie zwischen Gehweg und Straße.)
Die Reinigungspflicht umfasst die Säuberung der oben ge-
nannten Straßenteile einschließlich der Beseitigung von Ab-
fällen, Laub, Grünschnitt und Hundekot. Grasstreifen sind 
kurz zu halten und wildwachsende Kräuter sind zu entfernen. 
(Herbizide oder andere chemische Mittel dürfen nicht einge-
setzt werden.) 
Vor vielen Grundstücken klappt es bereits sehr gut. An dieser 
Stelle ein Lob dafür!

Hiermit bitte ich nochmals alle, dieser Reinigungspflicht 
nachzukommen!
Ein Nichtbeachten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann 
mit Geldbuße bis zu 1.275,00 € geahndet werden. 

Ein schöner, sauberer und gepflegter Ort ist im Sinne aller!

Frank Giese
Bürgermeister
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Bauplatz neues Schöpfwerk -  
Stand 12. Mai 2015

Auf der Bauberatung am 12. Mai haben die Beteiligten festgestellt, 
dass die notwendig gewordene bauzeitliche Entwässerung schon 
zu 80 % fertiggestellt worden ist. Etwa zwei Drittel der Druckleitung 
sind bereits in die Düne verlegt worden. Dieser Teil der Düne wird 
nun bereits wieder geschlossen, damit der Ort vor einem eventu-
ellen Sturmhochwasser geschützt bleibt. Erst wenn diese Arbeit 
abgeschlossen ist, wird der Rest der 110 m langen Druckrohrlei-
tung verlegt. In der 23. Kalenderwoche soll die Leitung dann fertig 
sein. Danach kann die Entwässerung des Mahlbusens mit zwei 
Pumpen des neuen Schöpfwerkes über diese Umleitung erfolgen. 
Der Hochbehälter wird dann trockengelegt, und die Ertüchtigungs-
arbeiten an ihm können durchgeführt werden. Das sind u. a. die 
Auftriebssicherung, die Erhöhung und Verstärkung der Wandung, 
der Anschluss der vier neuen Pumpen und des Kanals für die Frei-
flut, die stabile Anbindung des Abflussrohres, der Korrosionsschutz 
und der Einbau elektrischer Steuer- und Regeltechnik.
Die zusätzlichen Arbeiten verschieben den Termin der Komplet-
tinbetriebnahme des Schöpfwerkes und der Außenanlagen auf 
September 2015. Während der gesamten Baumaßnahme bleibt 
die Entwässerung des Stromgrabens gewährleistet. Es wird auch 
weiterhin keine komplette Öffnung der Küstenschutzdüne geben.
Das Planungsbüro und der ausführende Baubetrieb weisen darauf 
hin, dass es während des Errichtens und des Betriebs der bauzeit-
lichen Entwässerung geringe Behinderungen für die Badegäste 
im Strandbereich Höhe Schöpfwerk geben wird und bitten um 
Verständnis dafür.
Alle Graal-Müritzer, die das Binnenhochwasser 2011 als Betroffene 
oder Beobachter in Erinnerung haben, werden dieses Verständnis 
aufbringen. Unsere Urlauber sind über Zweck und Verlauf der 
Baumaßnahme durch den „Windflüchter“ informiert.

Klaus Graf 

Im Vordergrund sind die Rohre schon zugedeckt, im Hintergrund 
werden sie erst in die Düne verlegt.

Begutachtung der Rohre für die Druckleitung

Der erste Abschnitt der geöffneten Düne wird wieder geschlossen. 

Gästewerbung leicht gemacht -  
Startschuss für Gastgeberverzeichnis 2016

Mit dem Einstieg in die neue Urlaubssaison geht auch wieder die 
Akquise für das Standardwerk der Gästeinformation los. Seit vielen 
Jahren bildet das Gastgeberverzeichnis der Region Graal-Müritz 
und Fischland-Darß-Zingst eine wichtige Basis für die Werbung 
von Gästen. 
Seit mehreren Jahren hat sich die Kopplung beider Medien bewährt. 
Alle Eintragungen erscheinen sowohl im F-D-Z als auch im Graal-
Müritzer Gastgeberverzeichnis. 
Innerhalb Mecklenburg-Vorpommerns ist die Kombination beider 
mit Abstand das auflagenstärkste Printmedium.
Die Broschüre wird im September mit einer geschätzten Auflage 
von 90.000 Exemplaren für das Fischland-Darß-Zingst und 30.000 
für Graal-Müritz auf den Markt kommen.
Automatisch wird jeder Inserent ohne Zusatzkosten in der Daten-
bank des Tourismusverbandes unter www.fischland-darss-zingst.
de erscheinen.
Traditionell werden die Gastgeberverzeichnisse auf allen großen 
deutschen Tourismusmessen in München, Stuttgart, Hamburg, 
Berlin und Leipzig und auf Promotiontouren präsentiert. 
Die Unterlagen werden im Mai an alle Inserenten des letzten Jah-
res versandt. 

Weitere Interessenten können sich gern direkt im Haus des Gastes 
oder bei Dr. Kuntze von der Tourismus- und Kur GmbH Graal-
Müritz unter der Telefonnummer 038206 70312 näher informieren 
bzw. die Unterlagen abfordern. Die Akquise wird bis Anfang Juni 
abgeschlossen sein.

Dr. Bernd Kuntze
Geschäftsführer
Tourismus- und Kur GmbH

Jahresauftaktveranstaltung der Gemeinde

Liebe Graal-Müritzer, 
sicherlich gehören Sie zu denen, die unsere Jahresauftaktveran-
staltung der Gemeinde - unser Neujahrsgespräch - vermisst haben. 
Es hat in diesem Jahr nicht stattgefunden. 
Nach der großen Ehrenamtsveranstaltung im Jahre 2014 haben 
wir innerhalb der gemeindlichen Gremien darüber nachgedacht, 
wie eine Auftaktveranstaltung zukünftig gestaltet werden soll. 
Man hat sich entschieden, wieder ein Neujahrsgespräch durch-
zuführen. 
Allerdings wird es sowohl zeitliche als auch inhaltliche Verände-
rungen geben. In jedem Falle wird die Würdigung des Ehrenamtes 
wichtiges Anliegen bleiben. 
Wir werden dann ausführlich informieren. Sie sind wie immer herz-
lich eingeladen. 

Frank Giese
Bürgermeister
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Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag 	 8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 	 8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 	 8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie
Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie
Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, 
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbesuche 
werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken
Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie
Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a	 Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9	 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22	 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9	 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d	 Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3	 Tel.: 143117

Praxis für Podologie
Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Müritz, 
Telefon-Nr. 038206 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende der Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz 
ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 
ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 
ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Jubilaren im Monat Juni 2015

am 04.06.	 Frau Brigitte Güntzel	 zum 70. Geburtstag
am 07.06.	 Frau Brigitte Meyerfeldt	 zum 80. Geburtstag
am 15.06.	 Herrn Willi Seemann	 zum 70. Geburtstag
am 25.06.	 Frau Annemarie Waldmann	 zum 70. Geburtstag
am 28.06.	 Frau Ilse Schols	 zum 80. Geburtstag
am 29.06.	 Frau Donata Rosenbach	 zum 70. Geburtstag
am 30.06.	 Frau Hildegard Böhm 	 zum 95. Geburtstag
am 04.07.	 Frau Ursula Radtke	 zum 90. Geburtstag

„Auf die Schippe fertig los“

Am 2.5.2015 startete mit dem großen Sandburgenwettbewerb 
„Auf die Schippe fertig los“ die Saison in Graal-Müritz, initiiert von 
dem Verband der mecklenburgischen Ostseebäder. 16 Teams 
haben mit ihren Burgen, ihren Skulpturen und ihren tollen Ideen 
dem Sandburgenwettbewerb alle Ehre gemacht. Von Piratenburg 
bis Berliner Flughafen von Lukaskirche bis zum Koloss von Rho-
dodendros, die Bauten konnten unterschiedlicher nicht sein. Aber 
eines einte alle Teilnehmer, der Spaß am Gestalten.
Die Tourismus- und Kur GmbH als Veranstalter möchte noch ein-
mal allen Teilnehmern ein herzliches Dankeschön sagen, dass sie 
diesen Wettbewerb mit Leben erfüllt haben und unser Dank gilt 
natürlich auch den Sponsoren, die dieses Event unterstützt haben, 
die da waren Caféstübchen Witt, Aquadrom, Karls-Erdbeerhof, 
Bäckerei Gottschalk, Freilichtmuseum Klockenhagen. Dann schipp 
schipp ahoi bis zum nächsten Jahr!

Hier unsere Gewinner vom Sandburgenwettbewerb
1. Platz 	 mit ihrem Cabrio
	 Name: 	 ASB Team (Landesverband) Motto: „Freiwillig 

für Sie unterwegs“
2. Platz 	 mit dem Berliner Flughafen
	 Name: 	 R-Peng 
	 Motto: 	 „BER - wir können auch anders!“
3. Platz 	 mit Erde, Sonne und Sternenhimmel
	 Name: 	 Kunstgeschwader (Maria und Leo)
	 Motto: 	 „Peace“
4. Platz 	 mit Pyramiden und Koloss
	 Name: 	 Die Tuken
	 Motto: 	 Weltwunder von Graal-Müritz
5. Platz 	 mit ihrer „Fischburg“
	 Name: 	 Appeldwatschen Sandburgen Baumeister (ASB 

Regionalverband)
	 Motto: 	 „Frischer Fisch“
6. Platz 	 mit dem Wal aus dem gleichnamigen Märchen
	 Name: 	 Das Bucklige Pferdchen
	 Motto: 	 Das Bucklige Pferdchen

Des Weiteren waren folgende Burgen und Skulpturen am Start:
Die GREENBEES, Schüler der 6. Klasse der Greenhouseschool 
mit ihrer Lukaskirche, das Gralibu Beach Team mit ihrer Piraten-
burg, das Team Drachenburg mit ihrer Burg für Fabeltiere, eben 
Drachenburg, die Ostseesternchen mit ihrem Seestern, das Team 
Butterfly, Mütter und Kinder der Kurkliniken Meeresbrise und Hei-
desanatorium mit ihren Riesenschmetterling, Team Crocodile Dun-
dee mit ihren Krokodil Sandee, Die Buddelfreunde mit der Festung 
Königstein, die Kosubeks mit Schildi der Großen, die Gruppe der 
Ostsee mit ihrem Walhai und die kleine Mia mit ihrer Eidechse.

Doris Rosengarten
Veranstaltungsbereich TuK GmbH

Literaturwoche vom 8. - 14. Juni 2015

Schon zum dritten Mal findet in Graal-Müritz die Literaturwoche 
statt. Die Tourismus- und Kur GmbH, die Bäderbibliothek, das 
Heimatmuseum und der ASB haben gemeinsam ein interessantes 
Programm erstellt - szenische Lesungen, Vorträge, Ausstellungen, 
Rundgänge, Theater u.v.m.

Auftaktveranstaltung ist der Vortrag mit Katrin Möller-Funck vom 
Kempowski-Archiv Rostock:

„Nun geht das wieder mit den Lebensmittelkarten los…“

Stimme der „verlorenen Generation“ - Das Leben von Marga-
rethe Kempowski
am Montag, 8. Juni 2015, 20 Uhr 
im Konzert-Pavillon/Rhododendronpark
Eintritt: 4,50 EUR/erm. 4,00 EUR 
(Karten in der Bäderbibliothek oder an der Abendkasse)

Die vielen weiteren Angebote während der Literaturwoche 
finden Sie in einem gesonderten Flyer oder auf der Internet-
seite www.graal-mueritz.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Nr. 06/2015, 01. Juni 2015	 – 11 –	 Gemeindekurier Graal-Müritz

Dankeschön

Ein großes Dankeschön für die 
überbrachte Geldspende anlässlich 
seines 90. Geburtstages sagen wir, 
die Schülerinnen und Schüler der 
Ostsee-Grundschule und das Leh-
rerkollegium, Herrn Karl Reuter.
Statt Blumen und Geschenke 
wünschte sich Herr Reuter zu seinem runden Geburtstag im De-
zember 2014 eine kleine Geldspende, die uns jetzt übergeben 
wurde.
Die Geldspende in Höhe von 515 Euro werden wir sinnvoll für 
Unterrichtsprojekte und die Aktion „Bewegte Schule“ einsetzen. 
Gemeinsam werden wir in den nächsten Wochen über die konkrete 
Verwendung entscheiden. 
Vielen Dank!

Schüler und Lehrer 
der Ostsee-Grundschule Graal-Müritz

Umwelttag 2015

Wie bereits in den vergangenen Jahren gab es auch in diesem 
Jahr wieder einen Umwelttag.
Im Deutsch- und Sachunterricht wurde über Probleme und den 
Schutz der Umwelt gesprochen.

Schülerinnen und Schüler im Einsatz am Umwelttag

Wir wollten einen kleinen Beitrag leisten, indem wir unseren Schul-
hof reinigten und die Grünanlagen pflegten. Schon die Kleinsten 
aus den 1. Klassen griffen zu Hacke und Harke und beseitigten das 
Unkraut aus der Grünanlage rund um die Kleinsportanlage. Schüler 
der 2. Klasse pflanzten neue Blumen auf den Hügel. Farbenfroh 
zeigen sich schon die Pflanzen aus den letzten Jahren. Auch die 
Schüler der 3. Klassen halfen mit und jäteten und gossen. Einige 

Sträucher mussten noch beschnitten werden. Unsere Viertklässler 
kümmerten sich um die Bäume und gaben den Baumscheiben 
neue Erde. Der „Weidentunnel“ erhielt neue Zweige und wurde 
kräftig gegossen.
Alle Schüler waren stolz auf ihre Arbeit. Am 30. April haben wir 
dann noch gemeinsam unsere Bäume zum 1. Mai mit vielen bunten 
Bändern geschmückt. Nun sieht es richtig farbenfroh aus und das 
junge Maiengrün kann sich fröhlich zeigen.

Schüler und Lehrer 
der Ostsee-GS

Ostsee-Grundschüler erlaufen stolze Summe

Am 13. Mai richtete die Ostsee-Grundschule Graal-Müritz zum 
ersten Mal einen sogenannten Sponsorenlauf aus. Insgesamt 
100 Kinder sowie einige Eltern nahmen an dem Lauf für den guten 
Zweck teil. Im Vorfeld des Laufes war es die Aufgabe der Schü-
ler der Ostsee-Grundschule, einen Sponsor zu finden, der ihnen 
einen festen Betrag pro gelaufene Runde zahlt. Dies gelang den 
Kindern in einer derart beeindruckenden Art und Weise, dass die 
Zahl der Sponsoren nach zwei Wochen beachtliche 192 betrug. 
Alle wollten die Kinder unterstützen. Auch der Getränkepartner 
aus der Bahnhofsstraße erklärte sich bereit, den Kindern kostenlos 
Mineralwasser bereitzustellen. Bei allen Sponsoren möchten sich 
die Schüler und Lehrer der Ostsee- Grundschule auch auf diesem 
Weg noch einmal bedanken. Am Mittwoch ließen es sich viele 
Sponsoren, Eltern und Bekannte dann nicht nehmen, direkt an 
der Laufstrecke auf dem Schulhof zu stehen und ihre Schützlinge 
anzufeuern. Innerhalb einer Stunde liefen die Kinder Runde um 
Runde und waren voller Stolz und Eifer dabei. So wurden reichlich 
Fotos geknipst, Trinkbecher gereicht, Kinder abgeklatscht und an-
gefeuert. Nach einer Stunde war der Lauf dann auch für die letzten 
Kinder beendet, die mit großer Kondition und viel Freude bis zum 
Ende durchhielten. Bravo! Am Ende freuen sich die Grundschüler 
über einen stolzen Betrag in Höhe von ca. 3.500,- EUR, von dem 
zum einen etwas für die Erdbeben-Opfer in Nepal gespendet wird, 
zum anderen möchte die Grundschule den Schulhof auf Wunsch 
ihrer Schüler verschönern und teilweise mit neuen Geräten aus-
statten, um ihnen das Schulleben noch angenehmer zu gestalten. 

Schüler und Lehrer der
Ostsee-Grundschule Graal-Müritz

100 begeisterte Schülerinnen und Schüler beim Sponsorenlauf

Wandertag - Lernen am anderen Ort

„Endlich wieder Wandertag!“, freuten sich die Schüler der Klasse 
3a. Was wohl dieses Mal auf dem Plan stand? Wir wollten nach 
Markgrafenheide.
Alle Kinder trafen sich am frühen Morgen (21. April) vor der Schule. 
Eine Woche vorher hatten wir bei unserem Verkehrstraining ge-
zeigt, dass wir gute Radfahrer sind. Nun wollten wir uns gemeinsam 
sportlich betätigen. Bei schönstem Wetter ging es durch den Wald. 
Wir Kinder sahen und lernten viel von der Natur.
(Text von Michel Neustadt)
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Bei unserer ersten großen Pause beschäftigten wir uns mit dem Le-
sen der Radwanderkarte. Welchen Weg hatten wir genommen? Wie 
weit ist es noch? Wie viele Kilometer sind 1cm auf der Karte in der 
Wirklichkeit? Das war eine Knobelaufgabe für unsere Mathematiker.
(Fynn)

In Markgrafenheide lag das Schiff schon im kleinen Hafen. Es war 
noch Zeit bis zur Abfahrt. Zuerst kletterten wir auf einen Aussichts-
turm. Von dort konnten wir schon den Radelsee sehen. Wir schauten 
uns auch noch die Holzskulptur von Fürst Borwin an. „Das muss mal 
ein mächtiger Baum gewesen sein!“, meinte Josephine.
(Text von Josi, Jannik)

Endlich durften wir auf das Schiff. Alle Schüler gingen nach oben. 
Von hier aus sahen wir ein Reh, Enten und sogar einen Eisvogel! 
„Ich habe noch nie einen Eisvogel in Natur gesehen!“, rief Lennart. 
Das war etwas Besonderes. Vom Radelsee ging es in den Breitling. 
Hier sahen wir den „Wolkenmacher“. Kennt ihr ihn? Mich (Lennart) 
interessierte der Hafen der Marine. Andere erkannten den Kranbauer 
Liebherr, die Werften und die Anlegestelle für die Kreuzfahrer. Herr 
Steinfeldt erzählte einigen Kindern wie die Flussfahrtschiffe zu den 
Flüssen transportiert werden. Es wurde viel fotografiert. Der Kapitän 
erzählte von den Salzwiesen, vom Schnaterman und dem Stein der 
im Wasser liegt.
(Text von Lennart, Charlotte)

Bald waren wir an der Mole und das Schiff hat ganz doll gewackelt. 
Dass war cool. An der Anlegestelle in Warnemünde sind wir leider 
nicht ausgestiegen. Auf der Rückfahrt spielten wir Karten und andere 
Sachen oder lasen in unseren mitgebrachten Büchern. Alle freuten 
sich wieder auf die Radtour und irgendwie ging alles viel schneller.
Es war wieder ein schöner Tag.
(Text von Julian, Marlene, Marie)

Klasse 3a - Ostsee-Grundschule

FairPlay Soccer Tour 2015:  
Greenhouse Schüler qualifizieren sich für 
das Bundesfinale 

„Die Fairplay Soccer Tour ist ein bundesweit angelegtes Inte-
gralions- und Präventionsprojekt, welches die individuellen Ein-
stellungen und Verhaltensweisen der teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen reflektiert und somit bei der Entwicklung von Hand-
lungskompetenzen im Umgang mit Diskriminierung beiträgt.“ Initi-
iert durch unseren Sportlehrer Jürgen Uteß nahm unsere Schule am 
8. und 10. Mai 2015 an der „Sparkassen Fairplay Soccer Tour 2015“ 
teil und konnte sich schließlich für das Bundesfinale qualifizieren. 

Lesen Sie den Bericht von Natalie Hehl, Klasse 9a: 
Mit dem Ziel, auf jeden Fall die K.O.-Phase zu erreichen, gingen 
wir am 8. Mai in das erste Spiel auf dem Schulcampus Evershagen 
gegen die Mannschaft „Besser als Hanse.“ 
Wir wollten gut in das Turnier starten, was uns auch mit einem 
4:2-Sieg gelang. Danach folgten zwei enge Spiele, die wir jeweils 
erst kurz vor Schluss mit 2:0 für uns entscheiden konnten. Dabei 
zeigten sich Maximilian Dorn und Erik Thedran als treffsicherste 
Spieler unserer Mannschaft. Wir agierten aus einer sicheren De-
fensive, konterten unsere Gegner überfallartig aus und kamen so 
zu vielen leichten Toren. Diese Tore brachten uns dann auch im 
entscheidenden Gruppenspiel um Platz 1 gegen die Mannschaft 
„Zenit“, welche bis dahin ebenfalls ungeschlagen war, zu einem 
ungefährdeten 4:1 Sieg. Damit sicherten wir uns den Gruppensieg 
mit 12 Punkten aus 4 Spielen und einem Torverhältnis von 12:3. 
Nach ca. 30 Minuten Pause ging es dann in die K.O.-Phase. Dort 
profitierten wir vom Nichtantritt des Gegners im Viertelfinale und 
zogen somit kampflos ins Halbfinale ein. Hier spielten wir gegen 
eine der technisch besten Mannschaften des Turniers, aber letzt-
endlich brachten wir auch in diesem Spiel eine starke Leistung und 
gewannen es mit einem Punktstand von 4:1. 

Nun mussten wir nach insgesamt 3 h Fußball nochmal alle Kräfte 
zusammen sammeln und die Konzentration nochmal auf 100 % 
hochfahren, was am Ende schließlich auch gelang. In einem Fina-
le, bei dem der Gegner leichte Vorteile hatte, lagen wir schnell mit 
0:1 zurück, glichen aber direkt aus und so stieg die Spannung ins 
Unermessliche. Wir versuchten nun, die Kontrolle des Spieles zu 
übernehmen und erarbeiteten dabei mehrere Torchancen, welche 
wir allerdings nicht nutzen konnten. Nun kam es, wie es kommen 
musste und wie eine alte Fußballweisheit besagt: „Wer seine Chan-
cen vorne nicht nutzt, wird hinten bestraft)“ Und so nutzten unsere 
Gegner die nächsten beiden Chancen, um mit einem Punktstand 
von 1:3 davon zu ziehen. Doch wer uns als sicheren Verlieren gese-
hen hatte, sollte sich täuschen, denn wir mobilisierten noch einmal 
unsere letzten Kräfte und kamen 20 Sekunden vor Schluss zum 
2:3. Jetzt gingen unsere Jungs volles Risiko ein und zeigten den 
unbedingten Willen, den Turniersieg nach Graal-Müritz zu holen. Die 
Zeit lief gegen uns und als plötzlich ein Gegenspieler 10 Sekunden 
vor Schluss frei vor unserem Tor stand, schien alles gelaufen. Doch 
es kam erneut anders, denn ihm versagten die Nerven und er be-
förderte das Leder an die Latte, von wo aus der Ball zu Erik prallte. 
Dieser nahm den Ball mit aller Ruhe an, obwohl die Zeit schon 
runter gezählt wurde. Von draußen riefen alle „Abschluss!“, da 
nur noch 5 Sekunden zu spielen waren, doch Erik war anderer 
Meinung und spielte den Ball nach links raus auf den frei stehenden 
Hauke, welcher 1 Sekunde vor Schluss den verdienten Ausgleich 
erzielte. Nun kam es zu einer 
2-minütigen Verlängerung, 
welche im „Golden Goal“ enden 
sollte. Unsere Jungs ließen kei-
ne Zeit verrinnen, überlegten 
nicht lange und schossen nur 
25 Sekunden nach Beginn der 
Verlängerung das 4:3 und ge-
wannen somit das gesamte 
Turnier. 
Unser nächstes Ziel ist nun die 
Qualifikation zum Bundesfina-
le. Hervorzuheben sei noch, 
dass sich unsere Mannschaft 
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auch über die Fairplayliste am 8. Mai 2015 qualifiziert hätte, da wir 
ohne Abzüge von Fairplaypunkten durch das Turnier kamen. 
Am Sonntag, den 10.05.15, nahmen wir am Landesfinale der Spar-
kassen Fairplay Soccer Tour teil. Wie schon am Freitag gaben wir 
unser Bestes. Das erste Spiel, welches wir bestritten, war gegen eine 
Mannschaft aus Wismar. 
Mit einem 6:0-Ergebnis entschieden wir das Spiel überlegen für uns, 
im nächsten Spiel erwarteten wir in unserer Gruppe Porto. Auch die-
ses konnten wir mit einem glanzvollen 4:0 absolvieren. Eine etwas 
schwierigere Aufgabe gab uns die Mannschaft der „Mambas“, welche 
bisher genau so souverän wie wir durchs Turnier gingen. Aber wir 
sicherten uns mit einem guten Spiel ein verdientes 1:0 und waren 
somit Gruppensieger. Im Achtelfinale noch mit großer Euphorie auftre-
tend, gewannen wir auch hier souverän 2:0. Ausgeschieden sind wir 
dann leider im Viertelfinale gegen die „Buschkicker welche in diesem 
Spiel klar besser waren und uns auch verdient mit 3:1 schlugen. Es 
war im Viertelfinale eine schwache Leistung, da wir gedanklich nicht 
auf dem Feld waren, sondern uns eher mit einer anderen Situation 
aus dem vorangegangen Achtelfinale beschäftigten, was deutlich 
zu merken war. 
Trotzdem sind wir in jedem Spiel fair aufgetreten und hatten immer den 
nötigen Respekt vor unserem Gegner. Auf Grund dieser fairen Lei-
stung qualifizierten wir uns dennoch für das Bundesfinale auf Rügen. 

Besonders hervorzuheben sind Erik Thedran und Maximilian 
Dorn, welche sowohl in der Vorrunde als auch im Landesfinale mit  
9 Toren die treffsichersten Spieler waren und erheblichen Anteil 
an unserem Erfolg hatten. Aber letztendlich sind Erfolge immer 
eine Mannschaftsleistung. Ein herzliches Dankeschön für den 
engagierten Einsatz geht an: Hauke Güldenpenning, Maxi Dorn, 
Erik Thedran, Jannes Ried, Johannes Dorn und an den Betreuer 
Phillipp Tautenhahn (Klasse 11), der unser Soccer-Team leiden-
schaftlich und verantwortungsbewusst führte. 

Spontane Hilfe nach Tornado in Bützow

11. Mai 2015. Bis auf die gymnasiale Oberstufe sind alle Klas-
sen unserer Schule unterwegs zum „Lernen am anderen Ort“. 
Auf Anregung von Eltern aus Jahrgangsstufe 9 entschied man 
sich hier für eine Pflanzaktion in Schependorf nahe Bützow. 
Spontan war es dann die Idee einiger Schüler, wenn man schon 
eh in der Nähe der Kleinstadt Bützow sei, hier Hilfe beim Auf-
räumen nach dem Tornado, der am 5. Mai zerstörerisch durch 
die Stadt fegte, zu leisten. 
So teilte sich schließlich die Schüler-Lehrer-Eltern-Gruppe auf 
und die Jungen Felix, Dominik, Leon, Jonas, Matthes und Paul 
boten im Rathaus Bützow ihre tatkräftige Unterstützung an, die 
dort gerne angenommen wurde. 
Besonders glücklich über diese unverhoffte Hilfe war die Pastorin 
des Ortes; denn auf dem Dachboden der ebenso vom Tornado 
betroffenen Kirche lagerten noch kaputte Orgelpfeifen der alten 
„Winzerorgel“, die im Zuge der allgemeinen Aufräumarbeiten 
drohten als vermeintlicher Schrott fortgeschafft zu werden. Die 
Jungen trugen die alten Orgelpfeifen rüber ins Pfarrhaus, wo sie 

nun darauf warten, wieder in die zu restaurierende Winzerorgel 
(die „kleine Königin“) eingebaut zu werden. Als Dankeschön für 
ihren engagierten Einsatz erhielten unsere jugendlichen Helfer eine 
Einladung für das erste öffentliche Konzert dieser Orgel.  
Nach Verrichtung dieser Arbeit wurden die Jungen mit Besen, 
Schaufeln und Schubkarren ausgestattet und halfen in der In-
nenstadt beim Wegräumen des Schutts. Früher als erwartet war 
die Pflanzaktion in Schependorf erledigt, weshalb sich schließlich 
alle Schüler, Eltern und Lehrer nach Bützow begaben, um hier 
noch mal kräftig beim Beseitigen der Sturmschäden anzupacken. 
Nachfolgend einige Impressionen: 

Paul und Leon mit der Pastorin auf dem Dachboden 

Dominik, Jonas, Matthes, Paul, Felix und Leon beim Schutt-Auf-
räumen 

Viele Hände schaffen auch viel Arbeit: Transportkette 

Natalie und 
Maurice pa-
cken kräftig 
mit an! 
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Ev.-luth. Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 

Kastanienallee 8 
18181 Graal-Müritz 
Telefon: 038206 77230 
Fax: 038206 149801 
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de 
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I.	 Zu den Gottesdiensten in der Lukaskirche 
07. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Forster, Ohio
14. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Forster, Ohio
21. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Forster, Ohio
28. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Pastor Forster, Ohio
Jeden Mittwoch
19:00 Uhr	 Sommerandacht (20 Min. Besinnung)

II. 	 Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus „Pniel“:
01. Juni/Montag
09:00 Uhr	 Themenfrühstück
17. Juni/Mittwoch
15 - 17 Uhr	 „60 PLUS“ Treffen in der evangelischen Gemeinde

IV.	Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor	 dienstags	 18:00 Uhr 
Christenlehre	 dienstags	 17:00 Uhr	 mit Ursula Hinz 
Kirchenchor	 donnerstags	 18:15 Uhr 
Konfirmanden I	 montags	 13:30 Uhr	 (Europaschule
			   Rövershagen)

montags	 15:00 Uhr
nach Absprache	 „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde hand-

arbeiten und Erfahrungen austauschen, An-
sprechpartnerin Petra Schröter, zu erreichen 
unter 038206 909849. Falls jemand noch Woll-
reste, Stickgam oder ähnliches loswerden möch-
te, kann dies gern im Gemeindehaus abgeben 
werden.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr 
wird eingeladen zu Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Sie sind herzlich willkommen!

Unsere Lukaskirche ist wieder täglich ab 9:00 Uhr für Besucher, 
Besichtigung und stille Andacht geöffnet. 

Am 26. Juni 2015 beginnt die Konzertsaison in der Lukaskirche. 
Jeden Freitag um 19:30 Uhr laden wir herzlich dazu ein. 
Das Konzert am 26. Juni wird von Yuko und Matthias Ellinger 
unter dem Titel: „Mit Klassik in den Sommer“, gehalten. Eintritt 
für Erwachsene 8,00 Euro, Ermäßigte 6,00 Euro (Kurkarten sind 
davon ausgenommen) 

V.	 Informationen: 
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax: 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet: 

dienstags:	 15:00 bis 17:30 Uhr 
donnerstags:	 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Carola Nickel

Jetzt in der Vakanzzeit ist Frau Pastorin Gosch/Bentwisch (Telefon: 
0381 681501) und Herr Manfred Järdens (Telefon: 038206 14941) 
für Sie ansprechbar. 
Küsterin Nickel ist telefonisch unter 038206 77230 oder 0174 
8183640 zu erreichen.

Weitere Informationen folgen. 

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und ist unter 
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder 
www.ekg-m.de 
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus- 
Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Sprechzeiten im Gemeindebüro: Donnerstag, 17:00 - 19:00 Uhr 
(Telefon 77230) 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. 
Sprechen Sie uns an! 

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshalle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 798 52

Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel. 03821 8691203/E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de 

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner:	 Herr Nimz 
Sprechzeit:	 Donnerstag 10 - 15 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323 

Treffen der Selbsthilfegruppe: 14-täglich donnerstags um 17 Uhr 

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Rostock 
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August - Bebel - Str. 2 
18055 Rostock

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich bis mittags geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag	 17:30 Uhr 	 hl. Messe in Marlow
Sonntag	 09:00 Uhr 	 in Graal-Müritz
Sonntag	 10:30 Uhr 	 in Ribnitz

Am Fronleichnamsfest, 04.06., feiern wir um 09:00 Uhr die hei-
lige Messe.

Samstag, den 6. Juni ist die ganze Gemeinde nach der Vor-
abendmesse um 17:30 Uhr herzlich eingeladen zum Grillfest 
mit Tombola auf dem Gelände der Familienferienstätte Sankt 
Ursula. Der Erlös des Festes ist für unsere Partnergemeinde in 
Bagamoyo/Ostafrika bestimmt.

Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, dem  
18. Juni. Die hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemein-
same Kaffeetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Am Samstag, dem 27. Juni treffen sich die Mitglieder des Ge-
meinsamen Ausschusses in Rostock, um an der Entwicklung 
des Pastoralen Raumes Rostock weiter zu arbeiten. Das Pasto-
ralkonzept ist fast fertig und kann bald verabschiedet werden!

Ihre Kirchengemeinde
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„Aquadrom informiert“:

Vormerken! Am 23. August findet der 2. 
„Early bird Lauf - der Frühstückslauf in Graal-Müritz“ am Aquadrom 
statt. Start ist um 7 Uhr, Strecke: 7 km + 3 km = 10 km als Rundkurs 
um Graal-Müritz. Die Kapazität des Laufes ist in diesem Jahr auf 
111 Startplätze begrenzt. Nach dem Lauf findet wieder für alle Teil-
nehmer ein gemeinsames, reichhaltiges und gesundes Frühstück 
im Aquadrom statt. Seien auch Sie dabei, die ersten Läufer haben 
sich bereits angemeldet. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.early-bird-lauf.de sowie unter www.aquadrom.net. 
Auch im Juni ist unser Biergarten am Aquadrom jeden Freitag und 
Samstag ab 17 Uhr (wetterabhängig) für Sie geöffnet. Hier bieten 
wir Ihnen leckeres Gegrilltes für die ganze Familie an. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Unser Wellnessangebot im Monat Juni ist die Fußreflexzonen-
Massage. Diese überaus wohltuende Massage Ihrer Füße hat 
einen positiven Einfluss sowohl auf die Durchblutung und den 
Stoffwechsel als auch auf die inneren Organe Ihres Körpers. Bei 
Fragen und Reservierungen erreichen Sie unser Wellnessteam 
unter Tel. 038206 87925.
Im „Aqua - Das Restaurant“ können Sie noch bis 21. Juni verschie-
dene Gerichte aus unserer Spargelkarte genießen. Am Sonntag, 
den 21. Juni, lassen wir dann die Spargelzeit mit einem Spargel-
brunch ausklingen. Vorbestellungen sind direkt im „Aqua - Das 
Restaurant“ oder unter Tel. 038206 87950 erbeten.

Unsere Öffnungszeiten:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Täglich von Mo - So: 11:00 - 21:30 Uhr
Do: ab 10:00 Uhr Frühschwimmen (außer Feiertage)
Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Täglich von Mo - So: 9:30 - 21:30 Uhr
Physiotherapie:
Mo - Fr: 9:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung
„Aqua - Das Restaurant“:
Täglich von Mo - So: 11:00 - 22:00 Uhr

Informationen erhalten Sie auch unter www.aquarestaurant.de 
sowie unter www.aquadrom.net.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser 
Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87900 
gerne für Sie da.

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Spendenaufruf für die Opfer des Tornados  
in der Stadt Bützow

Der Gemeinnützige Verein Stiftung Graal-Müritz e. V. ruft alle 
Mitglieder, Sympathisanten, Freunde und Förderer des Vereins 
auf, sich an unserem Spendenaufruf zu beteiligen. Unser eigenes 
Hochwasser aus den Jahren 2010/2011 ist uns noch immer ge-
genwärtig und mit einigen Auswirkungen kämpfen wir selbst heute 
noch. Unser Schöpfwerk wird in diesem Jahr fertig gestellt und soll 
uns vor derartigen Ereignissen in Zukunft schützen. 
Aber was ist dieses für uns bestimmt schlimme Ereignis verglichen 
mit den Tornadoschäden und dem damit verbundenen Leid in der 
Stadt Bützow. Man kann diese Bilder kaum verarbeiten, und auf 
den ersten Blick denkt man an Krieg und Zerstörung. Wohnhäuser, 
Geschäfte und öffentliche Einrichtungen wurden stark beschädigt 
oder sind völlig unbrauchbar. Bund und Land sowie Landkreis 
haben Soforthilfen zugesagt. Jedoch in Anbetracht der hohen 
Schäden ist das bestimmt nur ein Tropfen auf den heißen Stein. 

Der Vorstand unseres Vereins ruft Sie, liebe Leser, auf, unserem 
Spendenaufruf zu folgen und solidarisch mit den Opfern zu sein. 
Jeder Euro zählt. 
Sie können Ihre Spende auf das nachfolgende Konto des Vereins 
überweisen. Wir werden den kompletten Betrag an den Bürger-
meister der Stadt Bützow übergeben. 
Die Spende sollte für geschädigte Einrichtungen im Bereich Jugend 
und Senioren verwandt werden. 
Stellvertretend für den Vorstand und unsere Mitglieder bedanke 
ich mich bei Ihnen für Ihre Unterstützung. 

Jörg Griese 
Vorstandsvorsitzender 

Kontoverbindung:
Gemeinnütziger Verein Stiftung Graal-Müritz e. V.
IBAN: DE 92 1305 0000 02750 02233
Verwendungszweck: „Hilfe für Bützow“ 

Fremdenverkehrsverein Ostseebad 
Graal-Müritz, Seeheilbad e. V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
FVV Graal-Müritz

Liebe Mitglieder,
wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 12. Juni 2015 um 15:30 Uhr in das Jagdschloß 
Gelbensande ein.

Wir fahren gemeinsam um 15:00 Uhr vom Aldi-Parkplatz zum 
Jagdschloß. 
Nach einer Führung durch das Schloß werden wir bei Kaffee und 
Kuchen unsere Versammlung mit der folgenden Tagesordnung 
durchführen:
•	 Begrüßung
•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht des Schatzmeisters
•	 Rechnungsprüfungsbericht
•	 Bericht des Gesellschaftervertreters
•	 Bericht über Arbeit der AG Ostseeheilbad und der AG Ferien-

wohnungsnutzung in Wohngebieten
•	 Behandlung eingereichter Anträge und Diskussion

Anträge an die Jahreshauptversammlung bitten wir in schriftlicher 
Form bis zum 06. Juni 2015 bei Reisebüro Schulz, Lange Str. 28, 
Graal-Müritz, einzureichen.

Interessenten und noch Nicht-Mitglieder sind gerne gesehen und 
ebenso herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

Im Herzen Graal-Müritz	

Wie sieht die Zukunft  
der Arktis aus?

Sieben Wochen Forschungsfahrt  
durch die Nordostpassage mit Eisbrecher „ODEN“

Frau Dr. Nina Kirchner aus Stockholm war wieder auf Expeditions-
kurs im Eis von Spitzbergen durch die Beringstraße nach Alaska. 
Erinnern Sie sich noch? In den vergangenen Jahren hatte Frau 
Dr. Kirchner uns immer wieder mit auf ihre Reisen genommen. 
Die eindrücklichen Bilder und Berichte sind mir noch gegenwärtig. 
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Wir laden Sie herzlich ein, mit ihr in diese grandiose Welt zu rei-
sen, aber sicher auch Informationen über die aktuelle Situation im 
Nordpolarmeer zu erfahren.

Wann:	 Dienstag, 07. Juli 2015 um 19:30 Uhr
Wo:	 Gemeindehaus „PNIEL“, Kastanienallee 8
Eintritt: 	 5 Euro

Im Namen des Vorstands
Manfred Hancke

Tatüü Tataa, der Florian ist da!

Ich möchte diesmal ein Thema ansprechen, das leider wieder sehr 
aktuell geworden ist. Kennen Sie den liebsten Parkplatz der Graal-
Müritzer und Ihrer Gäste? Das ist unsere Feuerwehreinfahrt bzw. 
vor den Toren an der Langen Straße. Dort kann dem Auto zwar 
nichts passieren, aber es steht nun einmal im Weg oder versperrt 
die Sicht auf den laufenden Verkehr auf der Hauptstraße. Sehr oft 
höre ich das eindringliche Hupkonzert, wenn ein Auto vom Hof fährt 
oder was noch schlimmer ist, jemand möchte auf den Feuerwehr-
hof. Das hupende Auto steht dann oftmals mitten auf der Straße 
und das ist nicht mehr ganz so ungefährlich. Oftmals vollführen 
die so aufgeschreckten Autofahrer dann auch noch gefährliche 
Wendemanöver ohne Sicht und gefährden damit nicht nur sich 
selber, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer. 

Das Schild absolutes Halteverbot ist noch um einen Zusatz 
erweitert worden, das ist doch eindeutig. Oder?

Wie kann es da sein, dass da trotzdem immer wieder Autos 
im absoluten Halteverbot stehen.

Muss das sein? Die Kennzeichen der undisziplinierten Autofahrer 
weisen diese nicht immer nur als Urlauber aus, oftmals sind das 

Einheimische, da kann es nicht an mangelnder Ortskenntnis liegen. 
Was ist also der Grund? Vielleicht sollten diese Autofahrer doch 
mal über das riskante Verhalten nachdenken und doch auf die 
vorhandenen Parkplätze fahren. Eine Feuerwehrzufahrt ist vom 
Gesetzgeber nun mal als absolute Halteverbotszone erklärt worden 
und das nicht ohne Grund. Stellen Sie sich mal folgendes Szenario 
vor. Es erfolgt eine stille Alarmierung der Kameradinnen und Ka-
meraden, d. h. nur über die persönlichen Funkmeldeempfänger. 
Keiner weiß zu welcher Zeit das erfolgen kann. So schnell wie 
möglich eilen alle per Auto oder mit dem Fahrrad zum Gerätehaus. 
Plötzlich steht da ein Auto im Weg. An die eventuellen Folgen mag 
ich nicht denken. Selbst bei Sirenenalarmierung sind die ersten 
Feuerwehrleute bereits mit dem Anlaufen der Sirene vor Ort. Also 
keine Zeit mehr das Auto so schnell wegzufahren, auch wenn so 
mancher Sportgeist das von sich behauptet. 
Wollen wir uns nicht befleißigen, den beliebtesten Parkplatz zu-
künftig frei zu halten? Auf der Hofeinfahrt vom Bäcker sind drei 
schöne und sichere Parkplätze und ebenso auf der gegenüberlie-
genden Fahrbahnseite. So viel mehr Schritte bis zum Laden sind 
das auch nicht. Der Bäcker hat nun mal keinen Drive-In-Service in 
die Backstube. Meine Feuerwehrkameraden, die Anwohner und 
die Urlauber aus der Bungalowsiedlung werden es Ihnen danken.

Ihr/Euer Florian, der an die Vernunft aller appelliert

... aus der Arbeit  
der Ortsverkehrswacht 

Seit Beginn des Jahres 2015 führen wir monat-
lich einmal eine Fahrradcodierung durch. Die-
se wird auch in Zukunft immer im Arbeitsraum 
der Verkehrswacht in der alten Grundschule (Lange Straße 24), bei 
gutem Wetter vor dem Haus, durchgeführt. Auf Grund der Nach-
frage haben wir die Zeit auf drei Stunden verlängert. Die Termine 
entnehmen Sie bitte den Aushängen bzw. dem Gemeindekurier. 
Im Rahmen der bundesweit am 25. März von 07:00 bis 09:00 Uhr 
durchgeführten Aktion „100 geschnallt“, an der alle Verkehrswach-
ten teilnahmen, standen wir zusammen mit der Polizei vor unserer 
Kita und kontrollierten, ob die Kinder in den Pkws ordnungsgemäß 
gesichert waren. Es gab keine Beanstandungen. 

Am 14. und 15. April waren wir zur Fahrradprüfung mit den Kin-
dern der 3. und 4. Klasse der Ostseegrundschule im örtlichen 
Verkehrsgarten. In der Grundschule Bentwisch führten wir die 
Prüfungen am 20. und 21. April ebenfalls mit den 3. und 4. Klassen 
durch. Die nächsten Termine waren am 18. und 20. Mai in der 
Regionalen Schule Dummerstorf. Am 10. und 11. Juni führen wir 
mit den Kindern der 3. und 4. Klasse der Grundschule Röversha-
gen die Fahrradprüfung und eine Kontrolle der Fahrtüchtigkeit der 
Fahrräder durch. 
Die jährliche Fachtagung der Landesverkehrswacht M-V mit in-
teressanten und aktuellen Themen fand am 29. April wieder auf 
dem Gelände der Ostseemesse Rostock statt. Daran schloss sich 
die Jahreshauptversammlung an. Als Vertreter unserer Ortsver-
kehrswacht nahmen an beiden Veranstaltungen der Vorsitzende 
Thomas Lidke und der Stellvertreter Jens-Peter Johannssen teil. 
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Am 25. April waren wir vom Hansecenter Bentwisch zum Frühlings-
fest eingeladen. Dazu hatten wir unseren transportablen „Verkehrs-
garten“ aufgebaut, Fahrräder und Roller gehörten natürlich dazu. 
Kinder unterschiedlicher Altersstufen nutzten die Möglichkeit, sich 
im Parcours zu beweisen. Dazu gab es interessante Gespräche 
mit Eltern und Großeltern. 
Am 1. Mai waren wir Gast des Aquadroms, unter anderem mit 
einem Parcours mit Kettcars und dem Glücksrad. Für die Kinder 
gab es tolle Preise. 
Auch zum Familienfest am 15. Mai im Rahmen des Rhododen-
dronparkfestes war unsere Ortsverkehrswacht mit zwei Ständen 
vor Ort präsent. 

Mitglieder waren auch bei der Vorbereitung und Durchführung des 
Internationalen Kindertages am 1. Juni dabei. Die zentrale Veran-
staltung fand in diesem Jahr auf dem Seebrückenvorplatz statt. 
Unsere nächste Aufgabe wird sein, die beiden Container der OVW 
auf dem Campus der Grundschule bzw. der Greenhouse school 
neu zu streichen. 

Eine Bemerkung zum Abschluss: 
Um auch in Zukunft all diese Aufgaben bewältigen zu können, 
brauchen wir Unterstützung von Menschen aus unserem Ort, die 
gern mit Kindern arbeiten. 
Fragen Sie einfach nach, wir geben Ihnen gern Auskunft. 
An dieser Stelle auch noch einmal Dank an unsere Sponsoren 
und an die Beamten der Polizei. Nur durch deren Unterstützung 
konnten wir alle diese Aufgaben erfiillen. 

Thomas Lidke 	 Jens-Peter Johannssen 
Vorsitzender 
der Ortsverkehrswacht 

QI GONG

18 HARMONIEÜBUNGEN
Übungen für Körper Geist und Seele 

Jeden Mittwoch 18:30 Uhr 
und jeden Sonntag 17 Uhr
mit Bianca Nehmzow
im Gemeindehaus „Pniel“ in Graal Müritz, 
Kastanienallee 8.
Jeder ist herzlich willkommen.

60 min - 5 EUR 

Bei schönem Wetter draußen.
Für Anfänger geeignet.

Einstieg jederzeit möglich, einfach vorbei kommen.

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat Juni 2015 für alle Mitglieder  
der Volkssolidarität und Interessenten 

Montag 	 01.06.15 	 09:30 Uhr 	 Talk up Platt 
 		  15:00 Uhr 	 Geselliges Singen 
Dienstag 	 02.06.15 	 09:30 Uhr 	 Tanzgruppe Fr. Kurzweil 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein 
Mittwoch 	 03.06.15 	 14:00 Uhr 	 Kegeln 
 		  18:30 Uhr 	 Briefmarkenverein 
Donnerstag	 04.06.15 	 10:00 Uhr 	 Sport mit Fr. Lübcke 
 		  14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele 
Montag 	 08.06.15 	 15:00 Uhr 	 Geselliges Singen 
 		  09:00 Uhr 	 Fahrt n. Prerow 
 			   Von allen Bushalte-
			   stellen 
Dienstag 	 09.06.15 	 09:30 Uhr 	 Tanzgruppe Fr. Kurzweil 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein 
Donnerstag	 11.06.15 	 10:00 Uhr 	 Sport mit Fr. Lübcke 
 		  14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele 
Montag	 15.06.15 	 15:00 Uhr 	 Geselliges Singen 
Dienstag 	 16.06.15 	 09:30 Uhr 	 Tanzgruppe Fr. Kurzweil 
 		  14:00 Uhr 	 Handarbeit u. Spiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein 
Donnerstag 	18.06.15 	 10:00 Uhr 	 Sport mit Frau Lübcke 
 		  14:00 Uhr 	 Handarbeit- u. Spiele 
Montag 	 22.06.15 	 15:00 Uhr 	 Geselliges Singen 
Dienstag 	 23.06.15 	 09:30 Uhr 	 Tanzgruppe Fr. Kurzweil 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein 
Donnerstag	 25.06.15 	 10:00 Uhr 	 Sport mit Fr. Lübcke 
 		  14:00 Uhr 	 Handarbeit- u. Spiele 
Montag 	 29.06.15 	 15:00 Uhr 	 Geselliges Singen 
Dienstag 	 30.06.15 	 09:30 Uhr 	 Tanzgruppe Fr. Kurzweil 
 		  14:00 Uhr 	 Brett- u. Kartenspiele 
 		  14:00 Uhr 	 Skatverein 

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot 
bereit!
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume 038206 79066! 
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CDU Gemeindeverband Graal-Müritz

100. Montagstreff

Am Montag, dem 22. Juni 2015, um 18:00 Uhr, begehen wir 
unseren 100. „Montagstreff“. Dessen Grundanliegen ist es, ein 
Forum zu bieten, um sich über die Kommunalpolitik auszutauschen, 
Sitzungen der Gemeindevertreter vorzubereiten, aber auch aktuelle 
politische Fragen zu diskutieren. 
Wichtig ist uns, dass diese Treffen öffentlich sind, um zu zeigen - 
Politik wird bei uns nicht in Hinterzimmer Zirkeln gemacht! Gäste 
sind immer herzlich willkommen.
Zum 100. Treff haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht.
Getreu unserem Motto zur Kommunalwahl 2014 „Bankenrettung 
für Graal-Müritz“ schenken wir den Graal- Müritzern und ihren 
Gästen eine bequeme Sitzgelegenheit. 
Diese wird beim neuen Schöpfwerk am Mahlbusen aufgestellt, 
denn Hochwasserschutz ist ein weiterer unserer Schwerpunkt 
Themen.
Wir laden herzlich ein, bei unserem Jubiläum dabei zu sein und 
hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
Im Anschluss sind alle Gäste zum gemütlichen Beisammensein, 
mit Lagerfeuer und Gegrilltem, am Strand eingeladen.
Über eine kurze Mitteilung über Ihr/Euer Kommen freuen wir uns.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes

Fraktion SPD - Bürger  
für Graal-Müritz (BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatlichen 
Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen findet immer 
freitags vor der GV-sitzung statt. 
Wir treffen uns also am 19.06.14 um 20:00 Uhr im Deutschen Haus. 
Weitere Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten:
www.spd-graal-mueritz.de und www.bfg-m.de 

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender
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Ihr persönlicher Ansprechpartner

Jens
Pfann
Telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten
Bunge
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de
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www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4 verlängerte Annahmeschlüsse

4 Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Glückwünsche zur
Geburt

Bequem

Familienanzeigen online …

gestalten und schalten

FLYER

� setzen,�drucken�und�verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de
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\
Ihre Helfer in 
schweren Stunden
Ihre Helfer in 
schweren Stunden

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

Das einzig Wichtige im Leben  
sind die Spuren der Liebe,  

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
Albert Schweitzer

Ein Licht ist ausgegangen,  
aber es ist nicht erloschen,  

denn tot ist nur, wer vergessen wird.  
Ernest Hemingway

Der Wert des Lebens 
liegt nicht in der Länge der Zeit,  

sondern darin, wie wir sie nutzen.  
Montaigne

Wenn die Kraft 
versiegt, die Sonne 

nicht mehr wärmt, der 
Schmerz das Lächeln 
einholt, dann ist der 
ewige Friede eine 

Erlösung.
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In den schweren Stunden des Abschieds von meiner lieben Frau,

unserer Mutter, Oma und Uroma

haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren. Wir danken 

allen von Herzen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihr tiefes

Mitgefühl in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Holger Wilken 

für die liebevolle und hilfreiche Unterstützung und Herrn Wilken für 

seine tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds.

Graal-Müritz, im April 2015

In stiller TrauerIn stiller Trauer
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Familienangehörige, Freunde 

oder Bekannte eines  
Verstorbenen haben unter 

www.wittich.de
die Möglichkeit, eine  

Traueranzeige sowie eine  
spätere Danksagung  
selbst zu gestalten.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf, 
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –  
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei, 

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Es rauschen die Was-
ser, die Wolken verge-
hen, doch bleiben die 
Sterne, sie wandeln 

und stehen. 
So auch mit der Liebe 
der Treuen geschieht: 
Sie wegt sich, sie regt 
sich und ändert sich 

nicht.
Goethe

Wer nicht gleich fündig wird, kann alternativ vor-
sorglich ein Anrecht auf einen Baum erwerben - und 
erst später den passenden Baum auswählen oder dies 
den Angehörigen überlassen. Auch die Preiskatego-
rie, für die man sich beim Abschluss des Vertrages 
entscheidet, kann jederzeit geändert werden. Ein 
weiteres Angebot ist der sogenannte Partnerbaum: 
Ehe- und Lebenspartner, Geschwister oder Freunde 
haben die Möglichkeit, sich zunächst zu zweit auf 
einen Baum festzulegen. Später können bis zu acht 
Ruhestätten dazukommen. Die Preise beginnen bei 
770 Euro für einen Platz an einem Gemeinschafts-
baum, die Ruhestätten sind in der Regel für eine 
Dauer bis zu 99 Jahren festgelegt.

Gemeinsame Ruhestätten  
für fast 100 Jahre
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DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 ·18190 Sanitz · Tel (038209)242+336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 9.00 - 18.00Uhr · Sa. 8.00 - 13.00Uhr

Rhododendron & Azaleenin vielen Farben und Sorten
Obstgehölze und ROSEN im CONTAINER
• Dünger + Erden + Pflanzenschutzmittel
• Quedlinburger Saatgut
• Arbeitsbekleidung und Heimtierbedarf
• und Haustier- und Geflügelfutter

Schmuckstücke für Ihren Garten

Bauen, Wohnen
& Garten 

Ihre kompetenten Fachpartner vor Ort

Nehlsen GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Ribnitz-Damgarten | An der Mühle 11 | 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821-7116-0 | Fax: 03821-7116-99 | info.ribnitz@nehlsen.com

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne:

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com

Anzeige

spp-o Fliesen sind Geschmacks-
sache. Und dass sich die 
Geschmäcker in Bezug auf die 
Gestaltung von Bad und Küche 
im Laufe der Zeit ändern, kann 
man am Fliesendesign in diesen 
Räumen besonders deutlich 
ablesen. Wem die alten Fliesen 
nicht gefallen, dem bleiben nur 
zwei Möglichkeiten: entweder die 
Fliesen abschlagen und durch 
neue ersetzen oder sie lackieren. 
„Sind die Fliesen unbeschädigt, 
ist eine Lackierung auch für 
den Laien recht einfach“, erklärt 
Michael Bross, Geschäftsführer 
des Deutschen Lackinstituts 
in Frankfurt. „Und es ist eine 
schnellere und vor allem 
sauberere und kostengünstigere 
Lösung, als die alten Fliesen 
abzuschlagen. Bevor man jedoch 
in einer Mietwohnung darangeht, 
die Fliesen in Küche oder Bad 
nach seinen Vorstellungen 
farblich zu gestalten, sollte man 

in jedem Fall das Einverständnis 
des Vermieters einholen.“ 
Bevor es ans Lackieren geht, 
sind einige Vorarbeiten nötig, 
damit die Fliesenlacke auf dem 
glatten Untergrund auch haften 
können. Die alten Fliesen 
müssen zunächst gründlich 
gereinigt werden, damit sich auf 
ihnen kein Staub oder Fettreste, 
insbesondere in der Küche, mehr 
befinden. Auf die trockenen 
Fliesen wird dann zunächst 
eine Grundierung aufgetragen. 
Nach der Trocknung, der man 
rund 24 Stunden Zeit geben 
sollte, kann der Fliesenlack 
dann mit einer Schaumstoff-
Rolle aufgebracht werden. 
Bis die Lackierung vollständig 
durchgetrocknet ist, können bis 
zu sieben Tage vergehen. Und 
dann sollte die Oberfläche auch 
möglichst nur noch mit milden 
Reinigungsmitteln behandelt 
werden.

Fliese und Fuge farbig gestalten
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 2

2 
 m

tl.

Wie es funktioniert:

Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

  Allgemeine Ergebnisse

Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Erfolg in den europäischen Wettbewerben

Bayern München 96,0 %

VfL Wolfsburg 44,6 %

Borussia Dortmund 39,3 %

Borussia Mönchengladbach 36,4 %

Bayer 04 Leverkusen 17,6 %

FC Schalke 04 10,1 %

Welchen der folgenden Teams traust du am 
ehesten einen Erfolg in den europäischen 
Wettbewerben zu? (Mehrfachantworten 
möglich)

Aufstockung Bundesliga

Es sollte bei den derzeit 
18 Verein bleiben. 60,5 %

Eine Aufstockung auf 
20 Vereine � nde ich gut. 37,3 %

Ich würde eine Reduzierung auf 
16 Mannschaften bevorzugen. 2,2 %

Was hältst du von dem Vorschlag, die Bundesliga 
auf 20 Mannschaften aufzustocken?

Bist du der Meinung, dass der 
BVB rechtzeitig zum Saison-
endspurt und zum Pokal� nale 
wieder zu alter Stärke zurück-
gefunden hat?

50,7 %
NEIN

JA
49,3 %

-flyerdruck.de
Mehr unter: 

www.LW-fl yerdruck.de

Wie wichtig sind deiner Mei-
nung nach sogennante „Bad 
Boys“, die durch ihr Verhalten 
und Auftreten auf dem Platz 
Zeichen setzen, für den Erfolg 
eines Vereins?

sehr wichtig 
und wichtig  40,9 %und wichtig

Was hältst du von der 
Maßnahme von S04-Manager 
Heldt die Spieler Boateng, Sam 
und Höger freizustellen bzw. zu 
suspendieren?

Finde ich richtig Das bringt, 
bzw. ändert 

nichts

56,9 %
65,6 %

Wie � ndest du die Gesamtsituation der aktuellen Bundesliga-Saison 
im Vergleich zur letzten Saison?

Spannender

Gleich

Weniger 
spannend

66,0 %

26,0 %

8,0 %

Wie � ndest du es, wenn 
Fans ihrer Mannschaft durch 
Schweigen die Unterstützung 
verweigern, um so Zeichen zu 
setzen? 

Finde ich richtig Schweigen 
bringt, bzw. 

ändert nichts

57,7 % 56,4 %
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Eis, Eistorten, Sahnetorten
aus der hauseigenen Eiskonditorei,
einmalig und handwerklich perfekt

Café aus einer italienischen Privatrösterei
mit unserer Siebträgerkaffeemaschine

mit vollendetem Genuss hergestellt.

Tel.: 038206/74999

mit typisch Spezialitäten und
Pizzen in unserem kleinen italienischen Restaurant

mit hauseigener Sonnenterrasse
Kurstraße 34 · 18181 Graal-Müritz

Tel.: 038206/74884
www.eiscafe.rosso-bianco.de

Treffpunkt 
Gastlichkeit Schlemmerziele

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe enthält

eine Beilage von

Tourismus & Kur GmbH

regionale Küche mit  
saisonalen Gerichten  

und traditionellen  
Fischgerichten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

  

HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im Juni

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866
www.gaststaette-strandhus.de

Grillen + Chillen 
mit Livemusik 
(Band „ReTro´81“)
Mittsommerfest - 
der längste Tag am Strand
Schnitzelwochen
Grillen + Chillen 
mit Livemusik 
(Band „ReTro´81“)

13.06.2015

20.06.2015

bis 26.06.2015
30.06.2015

Anzeigen Hot-Line
�
Anzeigen Hot-Line
� 03 99 31/5 79-0
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Katharina Richter
Kurstraße 18  •  18181 Graal-Müritz

Tel.  038206/78102 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08.00 - 18.00 Uhr • Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Wir beraten 
Sie gerne! 

Angebote • Vorsorge • Therapien  
Informationen • Beratung

Die „Progressive Muskelent-
spannung“, auch als Tiefen-
muskelentspannung bekannt, 
wurde in den dreißiger Jahren 
des 20. Jahrhunderts von dem 
amerikanischen Arzt und Phy-
siologen Edmund Jacobson 
entwickelt nach dem Motto 

„Entspannung durch Anspan-
nung“. Dabei soll durch die wil-
lentliche und bewusste An- und 
Entspannung bestimmter Mus-
kelgruppen ein Zustand tiefer 
Entspannung des ganzen Kör-
pers erreicht werden. So wer-
den nacheinander die einzelnen 

Muskelpartien in einer be-
stimmten Reihenfolge zunächst 
angespannt, dann die Muskel-
spannung kurz gehalten, um 
anschließend die Spannung zu 
lösen. Die Konzentration wird 
dabei auf den Wechsel zwischen 
Anspannung und Entspannung 

gerichtet und auf die Empfin-
dungen, die mit diesen unter-
schiedlichen Zuständen einher-
gehen. Ziel ist eine Senkung 
der Muskelspannung unter das 
normale Niveau aufgrund einer 
verbesserten Körperwahrneh-
mung.

Anspannung hilft beim Entspannen

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Zeitungsleser
		  wissen mehr!

Anzeigen per Fax
�
Anzeigen per Fax
� 03 99 31/5 79-30
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rundum
beratengut

Tatortkommissar aus München rockt Bad Sülze
In einer besonderen Atmosphäre der Bad Sülzer Altstadt unterm 
Kirchturm erwartet Sie ein neues Musik- und Kleinkunstfestival  
für die ganze Familie. 12 Stunden Programm mit unterschiedli-
chen musikalischen Stilrichtungen dargeboten von Newcomern 
und Profis. Neben der Musik gibt es jede Menge Artistik, Akroba-
tik, Zauberei, Kunsthandwerk und regionale Produkte. 
„Die besondere Mischung macht’s!“

Mit dabei sind... Miro Nemec Band, Bad Penny, Subbotnik, Die 
Herren, Movimento, La Pack, Jackpot, Flugträumer, do-miX

- Anzeige -

„Ich möchte viele Erfahrungen sammeln,  
Deutsch lernen und Freunde finden“ –  
für die 17-jährige Abril aus Uruguay  
beginnt im Herbst ihr Austauschjahr in 
Deutschland. Besonders spannend ist für 
sie die Frage, bei welcher Gastfamilie sie 
leben wird. „Ich kann es kaum erwarten 
sie kennenzulernen und ihr auch meine 
Heimat etwas näherzubringen“, so die 
Schülerin. Da darf ein Abend mit Mate- 
Tee, dem Nationalgetränk Uruguays,  
natürlich nicht fehlen.

Abril ist eine von rund 460 Jugend- 
lichen aus 50 Ländern, die im September 
2015 mit AFS Interkultu-
relle Begegnungen e.V. für  
ein Schul(halb)jahr nach 
Deutschland kommen. Für 
die 15- bis 18-Jährigen 
sucht der gemeinnützige 
Verein noch Gastfamilien, 
die einen der Schüler für 
ein halbes oder ganzes 
Jahr bei sich aufnehmen. 
Auch Willkommens- oder 

Übergangsfamilien für sechs bis acht  
Wochen werden gesucht.

Von dem interkulturellen Austausch pro-
fitieren natürlich auch die Gastfamilien:  
Sie lernen andere Bräuche, unbekannte  
Musikstile und neue Essgewohnheiten 
im eigenen Zuhause intensiv kennen. 
Und oft entstehen durch das gemein-
same Jahr lebenslange Freundschaften. 

Gastfamilie kann fast jeder werden, 
egal ob alleinerziehende Mütter und  
Väter, gleichgeschlechtliche Paare, Allein- 
stehende oder Paare mit und ohne  
Kinder. Während des gesamten Aufent-

halts werden die Familien 
von ehren- und haupt- 
amtlichen AFS-Mitarbeitern  
unterstützt. Wer Interesse 
hat, kann sich mit dem 
Hinweis „Kulturentdecker“  
an AFS wenden: Tel. 
040 399222-90, E-Mail  
an gastfamilie@afs.de
– weitere Infos:  
www.afs.de/gastfamilie 

Zuhause andere Kulturen entdecken
Jetzt Gastfamilie bei AFS werden

- Anzeige -

Familienanzeigen 
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem  

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Foto: Bilderbox

Kontaktdaten zum Bauprojekt:
Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß
Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de

Buchungsanfragen:
Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

Seenplatte entsteht derzeit ein unvergleichli-
ches Projekt.
Der eingezogene Frühling lässt den Baufort-

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

der naturbelassene Strand und die Gastronomie warten auf ihre Gäste, die sich 
nicht lange bitten lassen und schon zahlreich ihre Ferien gebucht haben.
Die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit großer Rücksicht auf die Erholungssuchenden 
weitergeführt. Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, eines der 42 großzügigen Grund-
stücke zu erwerben, um dort selbst ein hochwertiges Ferienhaus zu errichten.

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785
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Wir suchen Schüler,  
Studenten und Vorruheständler

ob für Reparaturen, Außenanlagen, Metallarbeiten …

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

W
us

tro
w

au
f n

ac
h

Strandstraße
Handgemacht
     -Maerkte

Fr.- So. 10-19 Uhr

12.-14.
Juni

43 Aussteller

Räucherfischplatten für jeden Anlass
Sanddornprodukte, Wildsalami, frische Eier u.v.m.

Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause
Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst

Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Ihr Fachmann 
in der Region

 kompetent • individuell • fachgerecht 

Wir beraten 

Sie gern! Fotos: bilderbox

Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr
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Ihre Bäckerei Gottschalk KG
Tel. 038206/77260 · Fax 038206/78220

Zur Seebrücke 2 · 18181 Graal-Müritz
www.baeckerei-gottschalk.de

Probieren Sie unsere neuen Produkte mit

-Samen
So vital durchs Leben

Exklusive Glückskabinen-Preise (sreng limitiertes Kontingent) bei Neubuchung bis 30.06.2015
All-Inclusive-Verpflegung: ausgesuchte Tisch- und Bargetränke wie weiße und rote Hausweine, 
Bier, Softdrinks wie Cola, Limonade, Säfte, Mineralwasser, Kaffee und Tee von 8-24h INKLUSIVE

3

3

Tipp:

Begleitung während der gesamten Reise durch einen Mitarbeiter vom Reisebüro Schulz3

Anreisepaket ab Graal-Müritz zubuchbar, 100 € p.P.3

Reiseverlauf: Köln - Cochem (LZ*: 7:00 - 14:00 Uhr) - Trier (LZ*: 04:00 - 05:00 Uhr +1 [25h]) - 
Bernkastel-Kues (LZ*: 09:00 - 15:00 Uhr) - Koblenz (LZ*: 09:00 - 22:00 Uhr) - Köln
LZ = Liegezeit

Veranstalter: Thomas Cook Touristik GmbH · Thomas-Cook-Platz 1 · 61440 Oberursel

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr, Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

      
 
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Bautrockner, 
Bohrhammer, Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Motorhacke, Bodenfräse, 
Schuttrutsche, Holzspalter, 
Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!
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s
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s
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Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s
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www.wittich.de


